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kmüicher Leit.
Seine KSnigliche Hoheit der Grotzherzog haben

unter dem 1 . August d . I . gnädigst geruht , den Direktor
des Gymnasiums in Mannheim , Geheimen Hofrat Fer¬
dinand Haug , auf sein untertänigstes Ansuchen wegen
vorgerückten Alters und leidender Gesundheit unter Aner¬
kennung seiner langjährigen und treugeleisteten Dienste
auf Schluß des laufenden Schuljahres in den Ruhestand
zu versetzen .

Sri»» « Suiglichr Hoheit der Grostherzog haben
unter dem 1 . August d . I . gnädigst geruht ,

1 . Die Direktoren Julius Keller am Gymnasium in > Im Jahre
Lörrach und Wilhelm Stern am Gymnasium in To - 1

naueschingen in gleicher Eigenschaft, und zwar ersteren > 1904

an das Gymnasium in Mannheim , letzteren an das Gym¬
nasium in Lörrach zu versetzen ;

2 . den Professor I ) r . Hermann Luckenbachin Karls¬
ruhe zum Direktor des Gymnasiums in Tonaueschingen
zu ernennen.

Nicht-Amtlicher Teil.
Die Organisation der Arbeiter im DeutschenReich
und ihre Einrichtungen gegen die Folgen der Arbeitslosigkeit

I .
* Die ersten Anfänge einer Zusammenfassung der Ar¬

beiterschaft in Berufsorganisationen (Fachverbänden) mit ge¬
werkschaftlichem Charakter finden sich in Deutschland im Jahre
1865 , und zwar ist der älteste wirkliche Gewerkverein in
Deutschland der im Jahre 1865 von Fritzsche gegründete
Deutsche Tabakarbeiterverein . Bereits im Jahre 1866 ist dann
der Verband der Deutschen Buchdrucker ins Leben gerufen
worden.

Wie Kulemann es ausdrückt, ist die deutsche Gewerk
schaftsbewegung teils ausgesprochenermatzen, teils wenigstens
tatsächlich unter Anlehnung an politische Parteien erwachsen ,
und zwar aus einer doppelten Wurzel . Die eine Richtung
führt zurück auf die Abgeordneten Hirsch und Duncker
der Deutschen Fortschrittspartei , mit deren Namen diejenige
Richtung der deutschen Arbeiterfachverbände bezeichnet wird,
welche nach dem Vorbild der englischen Trade -Unions Fach¬
verbände mit rein wirtschaftlichen Zielen sein wollen, bei po¬
litischer Neutralität . Sie gehen davon aus , daß zwischen Ar¬
beitgebern und Arbeitern eine natürliche Interessengemein¬
schaft bestehe , daß deshalb eine Verbesserung der Lage der
Arbeiter tunlichst in friedlicher Entwicklung geschehen und ein
Ausgleich etwa ausbrechender Streitigkeiten durch Einigungs¬
ämter und Schiedsgerichte geschehen müsse . Die andere Rich¬
tung führt in ihren Anfängen zurück auf den Präsidenten des
„Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins " von Schweitzer
und auf Fritzsche ; sie hat sich zu den „freien Gewerk¬
schaften " entwickelt , welche zwar auch neutral sind , aber mit
der sozialdemokratischen Partei in enger Fühlung stehen. Sie
gehen davon aus , daß eine solche Interessengemeinschaft , wie
sie von der Hirfch-Dunckerschen Richtung vorausgesetzt wird ,
nicht besteht , sondern daß aller Fortschritt nur im Wege des
Kampfes zu erreichen sei . Die freien Gewerkschaften betrach¬
ten sich selbst als Kamptesorgcmisationen zur Hebung der Lage
der arbeitenden Klassen.

In den neunziger Jahren ist — seit 1894 — als dritte
Reihe der deutschen Gewerkschaftsbewegung die Organisation
der „Christlichen Gewerkschaften " hinzugetreten .
Die Idee , das christliche , insbesondere das katholische Moment
mit der Arbeiterorganisation zu verknüpfen , geht in ihren Ur¬
sprüngen bis in die 60er Jahre zurück und führt hier auf
ste Bestrebungen des Bischofs von Mainz , Freiherrn von
Ketteler , zurück . Zu praktischen Ergebnissen hat sie erst
in den 90er Jahren geführt , nachdem seit Aufhebung des Ge¬
setzes gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozial¬
demokratie der gewerkschaftlichen Organisation der Arbeiter¬
klasse überhaupt , eine freiere Entwicklungsmöglichkeit gegeben
war . Sie ist in den 90er Jahren daraus zurückzuführen, daß
weite Kreise der evangelischen und katholischen Arbeiterschaft
in der bis dahin bestehenden Berufsorganisation , insbesondere
:n den freien Gewerkschaften, nicht ihre richtige Vertretung
erblickten . Die evangelischen und katholischen Arbeiterkreise
waren in evangelischen und katholischen Arbeitervereinen und

. Verbänden zusammengefatzt, indessen waren dies nicht Fach¬
vereine mit wirtschaftlichen Zielen , sondern mehr allgemeine
religiöse Bildungsvereine , welche Arbeiter der verschiedensten
Berufe und politischen Richtungen in sich aufnahmen . Zu Be¬
ginn der 90er Jahre machte sich das Bedürfnis geltend , auch
diese Arbeiterkreise gewerkschaftlich , d . h. in Berufsorganisa¬
tionen zusammenzufafsen, und aus diesem Bedürfnis heraus
sind anfänglich auf katholischer Seite die katholischen Fachab¬
teilungen , welche auch gewerkschaftlichenCharakter tragen , spä¬
ter von katholischer und evangelischer Seite die christliche Ge¬
werkschaftsbewegung hervorgegangen , welche interkonfessionell
Acholische und evangelische Arbeiterorganisationen gewerk -

schen Reich bestehenden Berufsorganisa -
tonen .
An erster Stelle stehen die freien Gewerkschaften ,

ihrerseits wieder zerfallend in Zentralverbände und lokal or-
ganiiierte Vereine .

An die zweite Stelle sind gerückt die christlichen Ge¬
werkschaften , ihrerseits sich teilend in solche, welche dem
Gesamtverband angeschlossen sind und in Nichtangeschlossene .

Die dritte Stelle nehmen ein die Hirsch - Duncker -
schen Gewerkvereine .

An letzter Stelle stehen dem Umfang nach die unabhän¬
gigen Vereine .

Zahlenmäßig stellt sich das Verhältnis dieser Organi¬
sationen im Jahre 1901 bzw . 1905 (soweit dafür schon Angaben
vorliegen ) wie folgt.

Es hatten Mitglieder :

die
„ , . ^ Bon je 100

in absoluten x)rganifiertm
Zahlen entsallen ans

Freien Gewerkschaften
n . ZentralverbSnde . . .
b . Lokale Vereine . . -

r April isos Christlichen Gewerk¬
schaften
s . Im Gesamtverband . .
b . Außerhalb des Gesamt¬

verbandes .
1904 Hirsch - Dunckerschen

Gewerkvereine . . .
1904 Unabhängigen Vereine

Insgesamt beruflich
organisiert

1052108
20686

68^
1 -»

195 401 12,7

79 459

111869
74 458

5„

7,s
4,s

1534001 100„

!l.

Aus Etfcrß -Lothringen .
Statistisches .

- k» Straßburg , 12 August .
In dem erschienenen 27 . Jahrgange des Statistischen

Jahrbuchs für das Deutsche Reich , 1906 , sind eine
Reche von Uebersichten neu ausgenommen worden, aus denen
»ich auch für das Reichsland Elsaß - Lothringen einige
interessante Wahrnehmungen ergeben. Nach dem vorläufigen
Ergebnis der letzten Volkszählung am 1 . Dezember 1905 be¬
trug die ortsanwesende Bevölkerung Elsaß - Lothringens
1 814 626 Personen , waS einer Bevölkerungszunahme von 5,5
Prozent für 1900 bis 1905 , und von 17,1 Proz . für 1871 bis
1905 entspricht. In Baden sind die analogen Zahlen der
Bevölkerungszunahme 7,5 Proz . und 37,5 Proz . , und für das
Deutsche Reich überhaupt 7,5 Proz . und 47,6 Proz .
Elsaß -Lothringen bleibt also hinsichtlich der Zunahme seiner
Bevölkerung sowohl hinter dem Nachbarlande Baden , wie hin¬
ter dem allgemeinen Durchschnitt im Reiche sehr erheb¬
lich zurück . Dabei kamen auf 1000 Einwohner 7,6 Ehe¬
schließungen, 30,6 Geborene, 20,7 Gestorbene, mithin ein
Ueberschuß der Geborenen über die Gestorbenen von 9,9 . Für
das Reich stellen sich die Zahlen aus 8,0 Eheschließungen, 35,2
Geborene, 20,7 Gestorbene und 14,5 mehr Geborene als Ge¬
storbene. Einen noch geringeren Geburtenüberschuß als Elsaß -
Lothringen weisen nur noch Anhalt mit 8,1 , Mecklenburg-
Strelitz mit 8,7 und Hohenzollern mit 9,5 ans ! Ueber -
seeische Auswanderer lieferte das Reichsland im
Jahre 1905 : 564 , von denen 584 , und zwar 477 über Havre
und Antwerpen , nach den Vereinigten Staaten von Amerika
gingen . Es macht dies auf 100 000 Einwohner 32 Auswan¬
derer gegen 47 für das ganze Deutsche Reich . Nach der neu
aufgenommenen Uebersicht über Hanfs chlachtungen , so¬
wie über Schlachtvieh - und Fleischbeschau wurden
hierzulande im Jahre 1904 im Hanse oder Gehöft - usw. ge¬
schlachtet , ohne daß den bestehenden Vorschriften gemäß eine
Schlachtvieh- und Fleischbeschau vorzunehmen war : 2278 Stück
Rindvieh, darunter 1524 Kälber unter 3 Monate alt , 1532
Schafe, 247 672 Schweine und 12 508 Ziegen. Die Schlacht¬
vieh - und Fleischbeschau wurde vorgenommen an 3335 Pfer¬
den, 131321 Stück Rindvieh, 149 008 Kälbern bis 3 Monate
alt , 7217 Ziegen , 51 831 Schafen und 295 220 Schweinen . Es
folgt hieraus , daß in Elsaß-Lothringen vornehmlich viel
Schweinefleisch, sehr viel Kalbfleisch , relativ wenig Schaf -
fleisch, doch schon recht beträchtlich viel Pferdefleisch gegessen
und verbraucht wird . Brennereien , in denen haupt¬
sächlich Kartoffeln oder Getreide verarbeitet werden, gibt es in
Elsaß -Lothringen verhältnismäßig wenige, dagegen gibt es
hier die ungeheure Anzahl von 27 112 Brennereien , in denen
andere , nicht mehlige Stoffe verarbeitet werden. Es sind dies
die vielen kleinen Haus - und Hcnrdbrennereien, in denen Stein -
und Kernobst zu den bekannten Fruchtschnäpsen verbrannt
wird . Die meisten dieser Brennereien erzeugen noch keinen
Hektoliter Alkohol, so daß hier 1905 im ganzen nur 14 262
Hektoliter Alkohol aus derartigen nichtmehligen Stoffen her -
gestellt wurden , wozu dann noch 3183 Hektoliter
Alkohol aus Kartoffeln und Getreide kamen. Diese
Gesamtsumme von 17 445 Hektolitern erzeugten Alkohols ist
verschwindend klein gegenüber den , namentlich in den nörd
lichen Staaten Deutschlands erzeugten Kartoffel - und Ge

Auch in der Zuckergewinnung liefern

Arbeiterbewegung.
(Telegramme .)

* Berlin , 13. Aug. Die Streikenden der Berliner Pa -
ketfahrtgesellschast beschlossen in der gestrigen Ver-
Versammlung , in dem Ausstande fortzufahren .

* Budapest, 12 . Aug. Die Vertrauensmänner der ausständr -
gen Mühlenarbetter unterbreiteten heute der Arbeiterschaft bis
zur Beilegung des Streiks getroffenen Vereinbarungen mit den
Tampsmühlenbesihern . Die Arbeiterschaft verwarf jedoch die
Bedingungen und erklärte sie für unannehmbar und beschloß
weiter zu streiken . Me Dampfmühlenbesißer erklärten , daß sie
jedem Arbeiter freistellen, im Sinne der Vereinbarung die Ar¬
beit wieder aufzunehmen , da sie die Vereinbarungen für sich
nicht weiter für bindend erachten.

* Bierviers , 12 . Aug. Zwischen den Webereibesitzern und den
Webereiarbeitern ist es heute zu einer Einigung gekom¬
men . Die Sperre ist für aufgehoben erklärt worden. Morgen
werden die Fabriken wieder geöffnet.

Jur Lage irr WußkrnS.
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 12. Aug. Die Oefsentlichkeit verhält sich
dem neuen Ministerium gegenüber sehr apa¬
thisch . Die Briese des Grafen Heyden , sowie Schipows und
des Fürsten Lwow machen großen Eindruck , da sie im Gegen¬
satz zu dem offiziellen Kommunique erklären, daß das Schei¬
tern ihres Eintritts in das Ministerium nicht an ihnen gelegen
habe.

* Moskau , 12. Aug. Die „ Partei der friedlichen
Erneuerung " versandte an ihre Wähler nachfolgenden
Aufruf : Bei den Mitgliedern der Reichsduma, welche sichder von der Partei der Volksfreiheit verfolgten Richtung nicht
angeschlossen haben, erwachte das Bewußtsein, sich auf der
Grundlage eines allgemeinen Programms zu vereinigen , um
gemeinsam in der Duma ihre Anschauungen durchzuführen,wobei das Hauptziel ist, einen konstitutionell¬
monarchischen Staat zu schaffen. Eine starke monar¬
chische Gewalt , eine Volksvertretung , die auf dem Rechte
fußende Freiheit und die Gleichheit aller vor dem Gesetz bilden
die Bedingung der Erneuerung Rußlands . Alle Nationali¬
täten müssen gleiche politische Bürgerrechte genießen. Die
höchste Gewalt mutz eine starke gesetzmäßige Re¬
gierung schaffen , die ohne Willkür, aber unbeugsam, die
landverderbliche alte Ordnung brechend , die am 17. Oktober
1905 verkündeten Freiheiten verwirklichen mutz. Verant¬
wortliche Minister bilden die Bürgschaft für eine ein¬
heitliche Gesetzgebung und ausübende Gewalt . Hinsichtlich der
Agrarfrage findet es die Gruppe notwendig, nicht vor der
Zwangsexpropriation der erforderlichen Menge von Privat¬
besitz stehen zu bleiben, um dauerndes Bauernland zu schassen.Die Reichsdumagruppe nennt sich „ Erneuerung " , sie ist ein
Feind von Gewalttätigkeit und Willkür, einerlei , von wem sieausgehen . Nur durch Gesetz und im Gesetz können die Volks¬
bedürfnisse gerechte Genugtuung erhalten . Den Aufruf haben
unterzeichnet Graf Heyden , Fürst Lwow und Stakho -
witsch .

* St . Petersburg , 12. Aug. Die Agrarunruhen dauern
fort und greifen auf weitere Gouvernements über. Sie nah¬men während der letzten Woche besonders schwere Formen imGebiet von Poltawa an . Raubanfälle bewaffneterBanden mit häufigem Blutvergießen , die meist von Revolu¬tionären ausgehen , erfolgen täglich . Anderseits ist die Polizeivielfach mit Erfolg verbrecherischen Vorbereitungen der Revo¬lutionäre auf die Spur gekommen .

* Helsingfors , 12 . Aug. Die Sitzungen des Kriegsge¬
richts zur Aburteilung der Meuterer in Sveaborg haben
begonnen . In erster Reihe wird über die acht Haupträdelsfüh¬
rer abgeurteilt werden. Die in Sveaborg und Skatouden ver¬
hafteten Zivilpersonen sind dem Zivilgericht überwiesen worden.
Me Untersuchung wird unter der Leitung des Kommissars
Allen geführt . Die Zeugen erklären, daß die Agitation in
Skatouden von langer Hand vorbereitet war . — Wie weiter ge¬
meldet wird , hat das Kriegsgericht gestern die wegen der
Meutereien in Sveaborg angeklagten Leutnants Emeljanow
und Kochanowsky , sowie fünf Soldaten zum
Tode verurteilt . Das Todesurteil ist be¬
reits voll st reckt .

-ulyvigcye uno eoangctt, ^ . .
ichaftlich zusammenfaßt — bislang unter Vorwiegen der kakho- > treidespiritus . Auch in der Zuckergewinnung tieferr
Men Arbeiterkreise. Ihrerseits haben die christlichen Gewerk- : Elsaß -Lothringen und Baden , welche zusammen bloß zwei Fa

„ I- — -,-1- christlichen Ge - j briken besitzen, in denen Rüben verarbeitet werden , nur dasArbeiterkreise . Ihrerseits yaoen om - - _
lchaftm einen Gesamtverband der christlichen Ge - briken besitzen, in denen Rüben verarbeitet werden , nur das

begründet , dem bisher allerdings nur ein Teil > geringe Quantum von 10239 Tonnen Rohzucker , wobinaeaen
lener Verbände beigetreten ist . Erwähnt man schließlich , daß i die viel kleineren Staaten , wie Braunschweig mit 30 Fabri -
Ich eine Reche von Vereinen als unabhängige Vereine von allen ken 102 573 Tonnen , Anhalt mit 24 Fabriken 63 047 Tonnen
Pötzen Berbandsorganisationen ferngehalten hat , so ergibt sich ! und Mecklenburg mit 12 Fabriken 64 738 Tonnen Zucker vro
lUr dre Gegenwart dasfolgendeBildderimDeut - duzieren .
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Die Erkrankung des Sultans.
(Telegramme .)'* Konstantinopel, 12 . Aug. Der Sultan war zweifellosschon seit längerer Zeit krank . Infolge der persön¬

lichen Dispositionen und tzxs hiesigen Veiftischungsshstems istdies aber verheimlicht worden. Schon Ende Juli hieß es, daßder Sultan ernstlich erkankt sei ; trotzdem wohnte er am 27.Juli noch dem Selamlik bei . Bei dem Selamlik am 3 . Augustivar der Sultan bereits sichtlich krank . Beim Eintritt in die
Moschee soll er Änen Kolikanfall gehabt haben und bei¬
nahe gefallen sein, so daß er gestützt in die Moschee geführt wer¬den mutzte . Dort befahl er , das Freitagsgebet abzukürzen. Beider Rückkehr zum halbgedeckten Wagen mußte er angeblich wie¬der gestützt werden. Der englische Botschafter , der nach demSelamlik empfangen werden sollte , hatte den seitens des Oüer-
zeremonienamtes erhaltenen Bescheid, daß die für den Tag an¬
gesetzten Audienzen vertagt seien , mißverstanden. Nach dem
Selamlik am letzten Freitag wurde Tr . Nafiz Pascha gerufen ,dieser soll die Diagnose auf angina pectoris gestellt und durch
Einspritzungen eine augenscheinliche Besserung erreicht haben,wofür ihm eine monatliche Gehaltserhöhung von 200 Pfund



zuteil wurde ; sein Sohn und sein Schwiegersohn erhielten Be¬
förderungen . Seitdem hat sich das Befinden des Sultans wei¬
ter gebessert , so daß er die lausenden Geschäfte erledigen
konnte . Nach einer andern Darstellung sind die gegenwärtigen
Krankheitsersck >einungen sekundäre Erscheinungen eines alten
chronischen Nierenleidens . Daß das gestrige Selamüt
nicht stattfinde , war bis zur letzten Stunde nicht bekannt. Tic
Diplomaten und Fremden , welche der Feierlichkeit beiwohnen
wollten , waren nicht verständigt worden. Tie Vorbereitungen
zum Selamlik wurden bis zum Mittag getroffen ; erst dann
erfolgte die Absage durch Adjutanten , welche die Truppen auf
dem Wege zurückhielten. Den angekommenen Diplomaten wurde
gesagt , daß das Selamlik nicht stattfinde , weil der Sullan un¬
wohl sei . Tie vorzeitige Rückkehr der Truppen und die Nach¬
richt , daß der Sultan krank sei , machten ungeheu r e s A uf -
sehen unter der Bevölkerung. Ein europäischer Prosen or
soll nach Konstantinopel berufen werden.

* Konstantinopel , 12 . Aug . Die Umgebung des Sultans ist
fortgesetzt bemüht , auf Erkundigungen von seiten der diplomati¬
schen Kreise zu versichern , daß das Unwohlsein ms Sul¬
tans nur infolge einer Erkältung entstanden sei . "«ich ver¬
traulichen Informationen scbeint eine Besserung im Befinden
des Sultans eingetrcten und Lebensgefahr nicht vorhanden zu
sein .

* Konstantinopel, 12 . Aug . Alle Botschafter, die gestern im
Uildizpalast sich nach dem Befinden des Sultans , erkundigen
ließen , erhielten von dem Zeremonienmeister Galib Pascha eine

tvorin Sultans danltt unt> mttteut , daß
der Sultan vollkommen hergestellt sei und demnächst persönlich
danken werde .

Neueste Wcrchvvchterr und GeLegvcrmrne .
* Will,elinshöhe, 12. Aug. Ihre Majestäten der Kaiser

und die Kaiserin nahmen heute vormittag am Gottes¬
dienst in der Schlohkapelle teil und unternahmen später einen
längeren Spaziergang . Zur Frühstückstafel bei dem Kaiser¬
paare waren geladen der amerikanische Präsident Butler
und der amerikanische Professor B u r g e ß.

* Igels , 13. Aug. Ihre Königlichen Hoheiten Prinz und
Prinzessin Heinrich von Preußen sind von Igels nach
der Schweiz abgereist.

* Cöin, 12 . Aug. Seine Majestät der Königvon Würt¬
temberg , der heute hier eingetroffen ist , besichtigte am Vor¬
mittag die Kunstausstellung in der Flora und wohnte
nachmittags dem Pferderennen auf der Cölner Renn¬
bahn bei , bei denen seine Farben mehrfach vertreten waren .

* Kattswitz, 12 . Aug. In der Renard grübe in Tielce
wurden gestern nachmittag 11 Bergleute dadurch ge¬
tötet , daß eine Winde riß und die Leute in den Schacht
stürzten .

* Konstantinopel, 12. Aug. Tie Verhandlungen wegen der
Revision der türkisch - bulgarischen Handelskon¬
vention sind formell abgeschlossen . Das von bulgari¬
scher Seite angestrebte B e t e r i n ä r a b k o m m e n , nach
welchem angesichts der türkischen Viehexporte nach Bulgarien ,
und der häufigen Viehseuchen in der Türkei , in der Regel
Grenzsperre bestehen soll, wurde türkischerseits prinzipiell ab¬
gelehnt .

* Sofia , 12 . Aug. In der zumeist von Griechen bewohnten
Küstenstadt Anchialo wurde heute ein antigriechisches Mee¬
ting veranstaltet , an dem die Bauernschaft aus den umliegenden
Orten teilnahmen . Blätternachrichten zufolge empfingen die
griechischen Bewohner von Anchialo , die die Abhaltung der Ver¬

sammlung vereiteln wollten , die Demonstranten mit Flinten¬
schüssen , worauf sich ein mehrstündiger Kampf entspann , in
dem auf beiden Seiten mehrere Personen getötet und ver¬
wundet worden sind . Anchialo wurde an allen vier Ecken ange¬
zündet, so daß die ganze Stadt in Flammen stand .
Die Drahtverbindung mit Anchialo ist zerstört . Am Abend
wurde von Burgas Militär nach Anchialo entsandt , das die Ruhewieder Herstellen soll. — Weitere Volksversammlungen fandenin Rust sch u k und Karnobad statt , auch hier kamen
Ausschreitungen vor , wobei mehrere Kaufläden , deren Inhaber
Griechen sind , zerstört wurden . In anderen Städten der
Provinz Lft - Rumelien abgehaltene Meetings verliefen ohne
Störung .

* Konstantinopcl, 12. Aug. Die Morde und andere Untaten
seitens griechischer Banden gegen Kutzowallachen dauern
fort . In den letzten Tagen wurden in den Bezirken Castoriaund Florina zwei Kutzowallachen ermordet .

* Newport, 12 . Aug . Wie über WiltAnstad gemeldet wird , ist
Präsident Castrow ernstlich erkrankt .

* Rio de Janeiro , 12 . Aug. Ter neue Präsident Pen na
erklärte in einer Unterredung in Santa Eatharina , eine
deutsche Gefahr existiere für Brasilien nicht .
Es gebe keine besseren Bürger als die Deuts ch- B rasilia -
ner , der Minister für Industrie und öffentliche Arbeiten Dr .
Müller sei doch als Sohn deutscher Eltern ein Muster von bra¬
silianischer Vaterlandsliebe .

* Montevideo, 12. Aug. Staatssekretär Root landete hier
gestern und wurde von der Bevölkerung lebhaft begrüßt . Bei
eurem ihm zu Ehren veranstalteten Bankett hielt der Mini¬
ster des Auswärtigen eine Rede, in welcher er auf die freund¬
schaftlichen Bande hinwics , die Südamerika mit Spanien und
Frankreich umschlössen , ferner auf die Beziehungen zu
Deutschland und Italien , welche Auswanderer schickten ,und zu England , welches Kapitalien hersende. Der Ministererklärte schließlich , die Bande und herzlichen Beziehungen zuden Vereinigten Staaten schlössen sich immer enger und be¬
festigten sich immer mehr ; er trinke auf die panamerikanische
Verbrüderung . Staatssekretär Root erwiderte mit Dankes¬
worten für die Gastfreundschaft Uruguays und trank auf das
Wohl der Regierung .

" Montevideo, l 1 . Aug. Zu Ehren des Staatssekretärs
Root veranstalteten die städtischen Behörden einen feier¬
lichen E m pfäng , wobei herzliche Trinksprüche ausgebracht
wurden . Bei dem Festessen , das der Präsident der Republik
Uruguay gestern abend zu Ehren des amerikanischen Staats¬
sekretärs Root gab, sagte Root in einer Rede : In der wach¬
senden Freundschaft zwischen den Vereinigten Staaten und dem
lateinischen Amerika liegt nichts, was die Interessen der
alten Welt gefährden könnte , deren Länder mehr
Nutzen haben von der Unanbhängigkeit der amerikanischen Re¬
publiken, als es der Fall wäre , falls das unkluge koloniale Re¬
gierungssystem jener Länder fortgcdaucrt hätte . Durch die
Schaffung freier Nationen rn Amerika hat die alte Welt einen
wertvollen Äbzugsianal für ihren Gewcrbefleiß , Beschäftigung
für ihren Handel , Nahrungsmittel °für ihr Volk und Zuflucht
für die Armen und den Bcvölkcrungsüberschuß erhalten . Jetzt
fördert unsere Wohlfahrt die ihrige , und wir sind dabei, in rei¬
chem Maße mit Zinsen zurückzugeben, was wir von der alten
Welt erhalten haben.* London , 13. Aug. Wie „ Daily Telegr .

" auS Tokio mel¬
det , steht trotz der alarmierenden Gerüchte die Gefahr nichtbevor, daß die Robbenangelegenhcit auf den Aleutcn eine
internationale Bedeutung annehmen könnte. Der amerikanische
Botschafter hat die japanische Regierung wissen lassen , seine

Regierung untersuche den Zwischenfall sorgfältig und unpar¬teiisch und hoffe , Japan werde nicht gestatten , daß die herz¬
lichen Beziehungen zu Amerika durch eine geringfügige Veran¬
lassung gestört werden .

WevscHredenes .
i Groß - Lichterfelde» 13. Aug. Als gestern die Insassen dev

Erziehungsanstalt für verwahrloste Mädchen zur
Kirche geführt wurden , kam ein mit vier Personen besetztesAutomobil heran und entführte eines der Mädchen. Die
entführende Person stürzte dabei, wurde aufgehalten und ent¬
puppte sich als Mutter des Mädchens, die Männerkleidung an¬
gelegt hatte . Der Wagen war inzwischen davon gefahren.

fi Frankfurt , 12 . Aug. Der Direktor der Deutschen
Effekten- und Wechslerbank , Hermann Rais , ist gestern ge¬
storben . Rais war seit Begründung der Bank Mitglied ihres
Vorstandes.

fi Kopenhagen , 13. Aug . Tie Internationale
Frauenwahlrechtskonferenz wurde gestern nach¬mittag geschlossen.

fi Wien , 12. Aug. Der Domkapitular des Bistums Eichstätt,päpstlicher Geheimkämmerer und Ordenskaplan des Hausritter¬ordens vom hl. ' Georg , Prinz Philipp Arenberg , ist aufder Fahrt von der Stadt zum hiesigen Südbahnhof plötzlich
gestorben .

f Triest, 12 . Aug. Infolge Ausbruches der Pest in Trape -
zunt hat der Oesterreichifche Lloyd bis auf weiteres den Verkehr
dorthin eingestellt.

f Paris , 12. Aug. Im Fort Vincennes sind in letzter
Zeit mehrfache Diebstähle vorgekommen. Wie die „ Petite
Republique " meldet , hat die Untersuchung jetzt ergeben, daßes sich dabei um eine aus Militär - und Zivilpersonen be¬
stehende , wohlorganisierte Diebesbande handelt ,die nicht nur Kriegsmaterial und Proviant , sondern auch wert¬
volle Modelle gestohlen hat , so daß unter Umständen auch Lan¬desverrat in Betracht kommt.

f Rom, 12 . Aug . Samstag vormittag 11 Uhr wurde ausSan Remo ein heftiges Erdbeben gemeldet, das zwerSekunden dauerte und große Erregung unter der Bevölkerung
hervorrief . Weniger heftige Erdstöße wurden auch aus Bor -
dighera und Col di Rodt angezeigt.

f Cartagena , 12. Aug. Durch die hier eingetroffenen Ber -
guiigsmannschaftcn ist festgestellt worden, daß ein Teil der
Ladung des „ S i r i o " geraubt ist . Die Täter sind bis¬
her unbekannt.

f Konstantinopel, 12 . Aug. Nach offizieller Mitteilung aus
Trapezunt sind bisher 6 Pestfälle vorgetommen, wovon einer
tötlich verlaufen ist.

f Newyork , 12. Aug. Einem Telegramm aus San Fran¬cisco zufolge haben sich die Inhaber von Policen derjenigen
deutschen Versicherungs- Gesellschaften , die auf Grund der Erd¬
bebenklausel die Haftpflicht für die in San Francisco ent¬
standenen Verluste bestreiten , organisiert und Staatssekretär
Root telegraphisch ersucht , die deutsch -amerikanischen Verträge
daraufhin zu prüfen , ob amerikanische Gerichtsurteile von deut¬
schen Gerichten anzuerkennen sind .

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz ) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hosbuchdruckerei in Karlsruhe .

Zentral Handels -Regtfter für das Grotzherzogtirur Baden
Achern . C .296

Zum Handelsregister Abt . L wurde
eingetragen :

Zu O - Z 125 Firma Gottl . Koch ,
Achern. Dem Braumeister Wilhelm
Betze in Achern ist Prokura erteilt

Zum Handelsregister Abt . 8 wurde
eingetragen :

Zu O .-Z 1 Firma Aktiengesell¬
schaft Chamvaancrflaschen -
fabrik , vormals Georg Boehriuger
L Cie. in Achern : Or . Paul Boehm in
Achern ist zum weiteren Vorstandsmit¬
glied bestellt.

Achern, den 9 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Baden . C .297
Zum Handelsregister Band I O .- Z . 1

betr . : „Sanatorium vvr . Frey -
Gilbert , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Badcn " wurde heute ein¬
getragen : An Stelle des verstorbenen
Geschäftsführers Hofrat vr . William
Henry Gilbert wurde als weiterer Ge¬
schäftsführer bestellt: Or . msä . Franz
Dämmert , Prakt . Arzt in Baden .

Baden , den 11 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Boxberg . CZI1
In das diesseitige Handelsregister

Abc. ^ wurde eingetragen :
Zu O .-Z . 86 . Firma I . Blum in !

Krauthetm , Inhaber Hermann und
Karl Blum : Die Gesellschaft ist auf-
gelöst und die Firma erloschen.

O -Z . 121 . Firma Hermann ,Blum in Krautheim . Inhaber Kauf- !
mann Hermann Blum von da . Ange - l
gebener Geschäftszweig : Leder- , Holz-und Baumaterialienbandluna .O .-Z . 122 . Firma Karl Blumw Krautheim . Inhaber KaufmannKarl Blum von da . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Leder-, Eisen , Holz- und
Baumaterialienbandlung .

Boxberg , dcn 6 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

« rnchsal. C191
Zu O - Z . 7 des Handelsregisters 8 ,betr. die Firma VereinigteSüd -

deutsche Salkwerke,G . m . b . H.in Bruchsal, ist heute eingetragen ward , n
Rach dem Beschluß der Gesellschafter
Vom 29 - Juni 1906 ist das Stamm -
kapital um SW M erhöht und beträgt
jetzt 27800 M .

Bruchsal , den 3. August 1906 .
DroM Amtsgericht .

Bruchsal. C .192
1 . Zu O -Z 270 des Handelsregisters

T̂ , Baud I , betr . die Firma B . Kauff -
manu Söhne in Bruchsal , ist heute
eingetragen worden, daß die Herz Kauff-
mann Witwe am 30 . Juli 1906 aus
der Gesellschaft ausgeschieden, daß Bern¬
hard Kavffmann und Rudolf Kauff-
n ann , beide Kauficnte in Bruchsal, auf
denselben Zeitpunkt in das Geschäft als
Gesellschafter eingetreten sind und daß
die den beiden Letztgenannten erteilte
Prokura erloschen ist .

2 . Zu O .-Z . 296 des Handelsregisters^ ., Band I . betr . die Firma A . Sulz -
berg : r u . Sohn in Bruchsal ist heute
eingetragen worden : Aron Sulzberger
ist infolge seines am 28 . April 1903
eigetretcnen Todes aus der Gesellschaft
ausgeschteden und auf 15 . Juli 1906
der Fabrikant Emil Sulzbergsr in
Bruchsal in das Geschäft als Gesell¬
schafter eingctreten .

Bruchsal , den 4 . August 1906 .
_ Großh . Amtsgericht ._Buhl . C .269

In das diesseitige HandelsregisterAbl . H. , Bd . I , O .-Z . 156 , S . 3l3
wurde unterm Heutigen bet der Firma
Harter L Engelhardt Bühl
eingetragen :

„ Die Firma ist erloschen."
Bühl , den 8 . August 1906 .

_ Großh . Amtsgericht ._
Bühl . C .270

Zum diesseitigen Handclsregister
Abl 8 , O .-Z . 1, S . 27 , wurde unterm
Heutigen eingetragen : Harter L
Engelhardt , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Bübl , errichtet
durch notariellen Gesellschaftsvertrag
vom 2 . August 1906 Sitz : Bühl .
Gegenstand des Unternehmens ist Fabri¬
kation und Verkauf von Zigarren . Das
Stammkapital der Gesellschaft beträgt
60 000 M . Die Gesellschaft wird durch
zwei Geschäftsführer vertreten . Ais
solch - sind Kaufmann Georg Wilhelm
Harter in Bühl und Kaufmann Albert
B >ucker in Grafenhausen , Amt Etten -
hetrn, bestellt. Jeder ist einzeln berech-
^6t, für die GOftllschast rechtsverbind¬
lich Geschäfte und Verpflichtungen ein-
zugeh n und die Firma zu zeichnen. -

Bühl , den 8 . August 1906 .
_ Großh . Amtsgericht .
Tnrlach . . C2v8

Haudelsregistereintrag . Zu O - Z . 211
L-d Handelsregisters ,1 - FirmaW l „ - . m Fischer in Duilach — wurde
eingetragen : Die Firma ist erloschen.

Großh . Amtsgericht .

Enge « . C .2I2
Zum Handelsregisters , Band I wurde

unter O -Z . 41 , Firma Leopold
Elsässer in Hiutschingen eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Engen , den 7 . August 1906.

Großh . Amtsgericht .
Eppingen . C193

Nr . 9230 . Handelsregister T̂ , Band I,
O .-Z . 125, Firma Carl Fried r .
Frey in Eppingen .

Inhaber : Carl Friedrich Frey , Kauf¬
mann in Eppingen .

Eppingen , den 6 . August 1906 .
_ Gro ßh . Amt s gericht._

Freiburg . C .226
In das Handelsregister Abteilung T̂ .

wurde eingetragen :
Band IV , O -Z . 97, Firma Martin

Lutter , Fretburg .
Inhaber Martin Sutter , Kaufmann ,

Freiburg .
Geschäftszweig : Kolonialwarengeschäft

und Zigarrcngroßhandlung .
Band ! , O .-Z . 88 . Firma Theodor

Grieshaber , Freiburg ,
Band III , O .-Z . 50 . Firma I . Dock -

Weiler , Freiburg ,
Band II , O .-Z . 84 . Firma I . N .

Ruh , Freiburg ,
Band III , O .-Z . 305 . Firma Fritz

Marder , Freiburg ,
l Band II , O -Z . 160 . Firma Leonh .
lBanzhaf , Fretburg ,
! Band II , O . -Z 182 . Firma M .
! Löffler Sohn , Fretburg ,! Band III , O - Z . 227 . Firma Louis
W Unglenk , Fretburg ,

j Band I, O -Z . 16 . Firma Otto
Wenzel , Freiburg ,

^ Band III , O -Z . 398 Firma Juliuse
Dreher , Fretburg , ^

Band II , O - Z 244 Firma Franz
iUnmüss , g , Freiburg , sind erloschen. '

Band II , O -Z . 51 . Firma Otto
! Kcssler , Freidurg betr.
! Die Firma ist geändert in „Stefan
Schneider , Otto Keßlers Nachfolger ",
Freiburg

Inhaber Stefan Schneider , Flaschen¬
bierhändler, Freiburg .

Band I , O .-Z . 180 Firma Mack ^
L B e ck e r , F ciburg betr.

August Engesser, Freiburg , und Fritz
Sckweikart , Freiburg , sind als Kollektiv-
Prokuristen brstellt.

^
Band IV , O -Z . 98 . Firma Pins

Hummel , Freiburg .
Jnhabcr : Pius Hummel , Kohlen¬

händler, Freiburg .
Geschäftszweig : Holz - und Kohlen¬

handlung .

Band IV, O .-Z . 99 . Firma Theodor
Koch , Freiburg .

Inhaber Theodor Koch, Znnmer -
meister, Freiburg .

Geschäftszweig : Dampfsägewerk und
Holzhandlung .

Band III , O .-Z . 122 . Firma Leo¬
pold Rappe negger , Witwe ,
Freiburg betr.

Die Firma ist geändert in „Leopold
Rappenegger Witwe Nachf."

Jnhabcr : Ernst Ebcrspächer, Kauf¬
mann , Freiburg .

Band IV, O .-Z 100 Firma Witwe
Franziska Hagen , Freiburg

Inhaber : Gottfried Hagen Witwe ,
Franziska geb . Gugele , Fretburg .

! Geschäftszweig : Obst- , Gemüse- , Süd -
! früchien- Groß - und Kleinhandel .
! Baud IV , O .-Z . 101 . Firma Josef
! Strtebich , Freiburg Zähringen ,
j Inhaber : Josef Striebich , Schreiner¬
meister, Freiburg - Zähringcn .

Geschäftszweig : MechanischeBau - und
Möbrlschreineret.

Band IV , O . Z . 102 . Firma Carl
Wincierz L Cie . , Erste Ober -
badische Pianoforte - Fabrik ,
Freiburg .

Gesellschafter : Carl Wincierz , Ptano -
fabrikant, Freiburg , Heinrich Wincierz ,
Kaufmann , Braunschweig

Rechtsverhältnisse : Offene Handels¬
gesellschaft. Die Gesellschaft hat am 1 .
Juli 1906 begonnen

Band III , O .-Z 378 . Firma Frei -
burgerKunst - undNaturets -
werke Hermann Hauck , Frei -
burg betr .

Die Firma ist geändert in „Frei¬
burger Kunst- und Natureiswerkc Her¬
mann Hauck Nachfolger" .

Jnhabcr : Wilhelm Ziegler , Kauf¬
mann, Freiburg .

Band I, O .-Z . 44 . Firma Carl
Mez LSöhne , Freiburg betr.

Paul Mez und Hermann Mez , Fabri¬kanten, Freiburg , sind mit Wirkungvom 1 . Juli 1906 in die Gesellschaftals persönlich haftende Gesellschafter
eingetrcten , deren Prokura ist damit er¬
loschen .

Als Einzelprokurtsten sind ernannt :
Ernst Friedrich Keller, Freiburg , Otto
Knof, Freiburg . -

Band IV, O .-Z . 103 . Firma L . Hugo !
Seltz , Freiburg .

Inhaber : Ludwig Hugo Settz , Obst¬händler, Freiburg .
Geschäftszweig : Obst-, Südfrüchten -

und Sudwetne - Handlung .
Freiburg , den 6 . August 1906 .

Großh . Amtsgericht III .

Gernsbach . C.238
Zu O .-Z . 25 des Handelsregisters L.

Firma Ern st Geiger Nachfolger ,Gernsbach — wurde heute eingetragen ,
daß der Kaufmann Esuard Heumann
in Scheuern als weiterer persönlich haf¬
tender Gesellschafter in die offene Han¬
delsgesellschaft eingetrcten ist .

Gernsbach , den 8 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . C213
Zum Handelsregister Ti. wurde heute

eingetragen zu Band II , O .-Z . 312 zur
Firma Josef Schönemann in
Heidelberg : Der Kaufmann Josef Seligin Heidelberg ist als persönlich hasten,
der Gesellschafter in das Geschäft ein-
getrelen . Die offene Handelsgesellschaft ^welche am 1 . Juli 1906 begonnen hat,
bestehtaus den Kaufleuren Josef Schöne -
niann und Josef Seit ; , beide in Hei¬
delberg.

2 . Zu Band III , O -Z . 106 die Firma
Mina Schwed in Heidelberg und
als deren Inhaberin die Michael
Schchwed Ehefrau , Mina geb . Kahn in
Heidelberg (Angegebener Geschäfts¬
zweig : Altmetall -Handlung .)

Heidelberg, den 4 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . C27
Zum Handelsregister Bd . Ik

O -Z 381 zur Firma „G . Maisä
Nachf ." in Heidelberg wurde heut
eingetragen :

Die Firma ist in „Gustav Sajonsfrüher G . Maisch Nachf." in Heidelberl
geändert .

Heidelberg, den 10 . August 1906.
_ Großh . Amtsgericht .
Heidelberg .

Zum Handelsregister T̂ . wurde heut<
eingetragen :

Zu Band II , O .-Z . 6 zur Firmc
A " 8 " st Heyder , vorm . Geor ,Schöpp in Heidelberg :Die Firma ist erloschen.

Heidelberg, den 7 . August 1908 .
_ Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . C.23i
Zum Handelsregister 8 wurde heuteetngcrragen :
Zu Band I, O .-Z . 3 zur Firmc

„Aktengesellschaft Schloß -
Hotel und Hotel Bellevue " it
Heidelberg.

der Generalversammlung von28 . ^zunt 1906 wurde die Herabsetzungdes Grundkapitals um 600 000 M . be¬
schlossen .

Heidelberg, den 8 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht .



SarlOrnht . E.194
In das Handelsregister ist einge -

traaen :
«u Band I, O -Z 281 zur Firma

Doertn - ' scb - Buch - undKunst -
druckere , in Karlsruhe : Friedrich
Protte, Kaufmann, Karlsruhe , ist als
Prokurist bestellt.

Zu Band III , O . -Z . 310 zur Firma
S i m onModel , Karlsruhe : Nr . 4.
Kaufmann Karl Model ist gestorben -
das Geschäft ist übergcgangen aus besten
Sohn Wilhelm gen . Willy Model, Kauf¬
mann hier , welcher solches unter der
bisherigen Firma weiterfahrt . Die Pro¬
kuren des Willy Model und des Richard
Dollerscheck find erloschen

Karlsruhe, den 6 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. C 284
In das Handelsregister 8 , Band II ,

O .-Z . 29, Seite 229/30 ist eingetragen :
Firma und Sitz : Elektra - Dampf «
turbinen - Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Karls¬
ruhe . Gegenstand des Unternehmens :
Ausbeutung und Verwertung der Er¬
findungen und Patente zur Herstrllung
von Dampfturbinen nach dem System
Kolb und verwandter Artikel. Stamm¬
kapital 100 000 M.

Der Gesellschafter Fritz Homburger,
Bankier in Karlsruhe , als Vertreter
und Bevollmächtigter des Konsortiums
zur Prüfung und geschäftlichen Lan-
zierung der Dampfturbinen System
„Kold" bringt namens dieses Kon
sortiums mit Wirkung vom 1 . Juli d . I .
ab in Anrechnung auf seine Stamm¬
einlage ein :

1 . Die folgenden auf den Namen des
Ingenieurs Otto Kolb in Karlsruhe
lautenden und in den Besitz des ge¬
nannten Konsortiums übergegangenen
Patente und Gebrauchsmuster zur Her¬
stellung von Dampfturbinen und ver¬
wandten Konstruktionen , nämlich

Dampfturbinen - Patente .
Deutschland . Erteilte Patente :
1 . Mehrfach -Expansionsturbtne . Nr .

146756 vom 5 . November 1902 .
2. Regelvorrichtung von Einström,

düsen . Nr . 160531 vom 10 . Juli 1903 .
3 . Nr . 166698 vom 5. Juli 1904.
4 . Mehrstufige Radtal -Aktionsturbine .

Nr . 164133 vom 8. Juli 1904.
5 . Laufrad für Dampf -, Gas - oder

Luftrnrbtue. Nr . 165283vorn 27 . August
1904 .

Noch nicht erteilt :
6 . Turbine mit mehreren Druck - und

Geschwtndigkeitsftufen .
Anmeldung ausgelegt :
7 . Rotations -Kondensator, Vorprü¬

fung beendigt .
8 . Rotations -Kondensator, noch in,Vorprüfung.

Gebrauchsmuster .
1 . Leitksnäle mit Zwischenwänden.Nr . 216465 vom 4. Januar 1904.2. Selbsttätige Regulierung von

Dampf-, Gas - oder Luflturbine . Nr .
245293 vom 12 . Januar 1905.3 . Kontraktionsdichrung für Dampf¬turbinen . Nr . 243541 vom 12 . Jan . 1905 .4 . Turbtnenschaufeln. Nr . 255094
vom 31 . Mai 1905.

5 . Etnströmdüse, konipl . Ausführung .Nr . 248520 vom 2 . März 1905 .
6 Fltehkraitlabhrinthdtchtung. Nr .248493 vom 25 . Juli 1905 .
England . Erteilte Patente :
1 . Mehrfach -Aktionsturbine . Nr . 4007

(kompl ) vom 17. Februar 1904.
2 . MehrstufigeRadial-Aktionsturbine .Nr . 8993 (kompl.) vom 28 . April 1905 .3 . Dampf-, Gaß- oder Luftturbinemit mehreren Druck - und Geschwindig -

eitsstufen . Nr . 9259 (kompl .) vom 2.Mai 1905.
4 . Rotationskondensator(vorerst. prov.

Patent ) bom 15 . September 1905 .
Italien . Erteilte Patente :
1 . Mchrfach -Aktionsturbine . Nr . 184 /142 vom 18. Februar 1904.
2. Zusatzpatente hierzu. Nr . 209/112und 53/77279 vom 21 . Juni 1905.3. MehrstufigeRadial -Aktionsturbine .Nr . 207/205 u . 52,76712 vom 9 . Mai

1905.
4 . Nr . 207,208 Z 53/76787 vom 13 .Mat 1905 .
5 . Rotationskondensator . Nr . 222

/ 135 u . 56/80634 vom 31 . Jan . 1906.
Ungarn . Erteilte Patente :
1 . Mehrfach - Aktionsturbine . Nr .31102 vom II . Februar 1904 .2. Zusatzpaienr hierzu. Nr . 34741vom 23 . Juni 1905 .
3 . Mehrstufige Radial -AktionsturbineNr . vom 28 . April 1905 .4. Nr . 33946 vom 29. April 1905 .5 . Rotationskondensator. Nr .vom 15. Januar 1906 .
Schweiz . Erteilte Patente :1- Mehrfach - Aktionsturbine . Nr .30247 vom 17 . Februar 1904 .2. Mehrstufige Radial -Aktionsturbine .Nr 33492 vom 28 . April 1905.3 . Dampf-, Gas - oder Luftturbinennt Mxhrxrx„ Druck- und Geschwindtg -

rms,tufen . Nr . 33493 v 3 . Mat 1905.4 Rotationskondensator(vorerst prov .Patent) vom 16 . Januar 1906 .
i Österreich : Erteilte Patente :

Mehrstufige Radial -Akltons- Tur - >d Nr . 24047 vom 28 . April 1905.
'

^r°ch nicht erteilt : !
5 Mehrsach -Aktions-Turbine .Gas - und Luft-Turbine

Veitsstufen
^ " und Gcschwindig -

' 4 . Gesonderte Anmeldung.
! 5. Rotations -Kondensator.
! Schweben : Noch nicht erteilt .
! Dieselben Anmeldungen wie für
Oesterreich .

Rußland : Noch nicht erteilt .
Dieselben Anmeldungen mit Italien .
Amerika : Erteilte Patente :
1 . Mehrstufige Radial -Aktions-Tur -

bine und
2 . Dampf - , Gas - oder Luftturbine

mit mehreren Druck - und Geschwindig «
keitsstufen , zusammcngefaßt unter Nr .808094 vom 8. Mai 1905.

3 . Rotattons Kondensator. (Noch nichterteilt.)
Japan : Erteilte Patente :
1 . Rotations - Kondensator Nr . 10286

vom 6 . Februar 1906 .
Spanien : Sämtliche Patente wie

für Italien gemeldet , im Anschlags-Iverte von . 149692 93 M .2 . Die folgenden Ef¬
fekten :

Aktien der Loolsts cies
^ tslisrs , torKSS st kou -
äsriss äs boustisr 8.
Lambrs , veranschlagtzu 20000 .— „3 . Verschiedene Debi¬
toren, im Anschläge von 44881.25 „

214574 .18 M.
dagegen übernimmt die
Gesellschaft mit Wirkung
vom 1 . Juli d . I . ab die
in der Anlage 4 zum Ge -
fellschaflsvertrag ver¬
zeichnet« ! Kreditoren des
genannten Konsortiums
mit . . . 144574 .18 „

70000 - M.Der Gcsellschaftsvertrag ist am 1 .
August 1906 errichtet worden. Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch mindestens zwei
Geschäftsführer oder durch einen Ge¬
schäftsführer und einen Prokuristen oder
durch zwei Prokuristen vertreten . Istnur ein Geschäftsführer bestellt, so findetdie Vertretung der Gesellschaft durch
diesen oder durch zwei Prokuristen statt.Ist neben diesem einzigen Geschäfts¬führer nur ein Prokurist bestellt , so ist
auch dieser allein zur Vertretung der
Gesellschaft berechtigt .

Als Geschäftsführer ist bestellt Josef
Wolfs , Direktor, Karlsruhe .Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den Deutschen
Reichsanzetger.

Karlsruhe , den 10. August 1906.
Großh . Amtsgericht III .

9 . Bd . XII , O .-Z . 61 , Firma
„Creszenz Vergold " in Mann¬
heim :

Die Firma , sowie die Prokura des
Leonhard Vergold ist erloschen .

10 . Bd . XII , O . Z 113 , F rma „B .
Kaufmann

L Co ." in Mannheim,
Offene Handelsgesellschaft .
PersönlichhaftendeGesellschafter find :
Bernhard Kaufmann, Kaufmann, La¬

denburg, und Louis Landauer, Kauf¬mann, Stuttgart .
Die Gesellschaft bat am 1 . August1906 begonnen . Der GesellschafterBernhard Kaufmann ist von der Ver¬

tretung der Gesellschaft und Zeichnungder Firma ausgeschloffen .
Geschäftszweig : Modewarengeschäft.
11 . Bd . XII, ' O -Z . 114, Firma

„Gustav Zimmern " in Mann¬
heim , 8 1, 3 :

Inhaber ist Gustav Zimmern, Kauf-mann, Mannheim.
Geschäftszweig : Putz - und Mode¬

waren su g-ros.
12 . Bd . XII , O .- Z 115 : Firma

„Keller u . Stegler " in Mannheim,
Windeckstr. 3.

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlichhaftende Gesellschafter sind :

^ Ludwig Siegler Witwe, Katharina
geb . Kleiner, und Gustav Anton Keller ,! Ehefrau, Bertha geb . Siegler , beide in

l Mannheim:
! Die Gesellschaft hat am 1 . August' 1906 begonnen .
! Geschäftszweig : Vertretung und Ver-
! trieb patentierter Artikel der Bcleuch -
tungsbranche.

Mannheim, den 4. August 1906.
Großh. Amtsgericht I .

>-
! Mannheim . C 240
^ Zum Handelsregister Abt 8 , Bd . II ,
! O - Z 1 , Firma „Verein d e utscher^O el f a b r i k e n" in Mannheim wurde
! heute eingtragen :
! Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 26. Juli 1906 soll das
Grundkapital um 1090000 M erhöhtwerden. Das Grundkapital ist um
1000000 M . erhöht und beträgt jetzt10 000 000 M Durch den Beschluß der
Generalversammlung vom 26 . Juli 1906
wurde Z 15 des Gesellschaftsvertrages
entsprechend der Erhöhung des Grund¬
kapitals abgeändert. Die Ausgabe der
Aktien erfolgte zum Kurst von 118 °/, .Mannheim , den 3 . August 1906 .

Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . C 241
Zum Handelsregister Abt. 71 wurde

heute eingetragen :
1 Bd . III , O .-Z . 1 , Firma „Frie¬drich Zanders " in Mannheim :Die Firma ist erloschen .2 Bd . VI, O .-Z . 107, Firma „Lud .

OpPenhetmerSöhne " in Mann -
heim.

Die Gesrllschaft ist mit Wirkung vom
1 . August 1908 aufgelöst und tritt in
Liquidation. Zu Liquidatoren sind die
vier Persönlich haftenden Gesellschafter
bestellt , von denen jeder einzeln zu han¬
deln befugt ist. Die Prokura des Carl
Schütz ist erloschen .

3. Bd . VII, O .-Z . 73, Firma „Hni¬cht n s o n L C i e " in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Hauptsttzein Parts :

Georges Bourdon ist durch Tod als
Liquidator ausgeschicden und an feinerStelle Baron äs IVissoeg in Parisals Liquidator bestellt worden.

4. Bd . IX,O .-Z 181, Firma „Georg
Hirsch " in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
5 . Band X , O .-Z . 218 , Firma „R o ßL Baake " in Mannheim.
Die Gesellschaft ist mit Wirkung dom

1 . August 1906 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven auf
Frau Bertha Rotz übergegaugen, die es
unter der Firma „Bertha Roß" als
alleinige Inhaberin weiterführt .

6 . Bd . X, O . -Z . 138, Firma „PaulBaum " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen
7 . Bd . XI , O .-Z . 174 : Firma

„Carl Umst Stter " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .
8. Bd . XII , O .-Z 24, Firma „Um -

stätter L Matt " in Mannheim :
Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom

25. Juni 1906 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den GesellschafterCarl Umstättcr als alleinigen Inhaber
übergegangen.

Der Sitz des Geschäfts ist nach Auer¬
bach, RegtsterbezirkZwingenberg,verlegt.

Mannheim C.214
Zum Handelsregister Abt . 8 , Bd . VI,O -Z . 14 wurde heute eingetragen :
Firma „Dhnamidon Gesell¬

schaft mit beschr . Haftung " in
Mannheim.

Gegenstand des Unternehmens ist die
Herstellung von Massen und Gegenstän¬
den aller Art aus Korund und geetg-

meten Ersatzstoffen ( Dhnamidon), sowieIvon allen ' in diesen Betriebszweig ein-
jschlagenden sonstigen Massen und Gegen¬
ständen , ferner die Erwerbung von Ge¬
schäften, welche solche Masten oder Ge¬
genstände oder die hierzu erforderlichen
Rohstoffe Herstellen und die Beteiligungan solchen Geschäften , ferner die Er¬
werbung von Patenten und Verfahren,
welche in diese Gebiets etnschiagen .

Das Stammkapital beträgt 40000 M.
Geschäftsführerist Albert Fritz Meyer¬

hofer in Mannheim.
! Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
i Der Gesellschaftsvertrag ist am 26
! Juli 1906 festgestellt. Die Gesellschaft
! bestellt einen oder mehrere Geschäfts-
! sichrer - sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so find je zwei Geschäftsführeroder je ein Geschäftsführer und ein
Prokurist zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt .

Mannheim, den 1 . August 1906 .
Großh Amtsgericht I.

Mannheim . C .274
! Zum Handelsregister Abt. 8 , Bd . VI,i O .- Z 15 wurde heute eingetragen:
! Firma „Aktiengesellschaft ' für
! Kuustlederfabrikation " in Mann -' heim .

Gegenstand des Unternehmens ist die
Erzeugung und der Verkauf von Kunst¬leder und verwandten oder für dessen
Erzeugung nötigen Artikeln , die Er¬
werbung und Verwertung von ein¬
schlägigen Patenten , Lizenzen und Ver¬
fahren, sowie die Beteiligung an solchen.Die Gesellschaft ist ermächtigt, Zw -ig.
Niederlassungen zu errichten , Anlagen
zu erwerben und zu veräußern , welchezur Erreichung dieser Zwecke dienen -sie wird auch ermächtigt, sich an solchen
Geschäften in jeder Form zu beteiligen .Das Grundkapital beträgt 400000 M .Carl Becker, Direktor. Kelsterbach a .Main , ist als Vorstand bestellt .

Aktiengesellschaft.Der Gesellschaftsvertrag ist am
1 . August 1906 festgestellt . Alle die
Gesellschaft verpflichtenden Erklärungen
müssen, wenn der Vorstand aus einer
Person besteht, von dieser allein oder
von zwei Prokuristen, wenn der Vorstandaus mehreren Personen besteht, ent¬
weder von zwei Mitgliedern desselben ,oder von einem Mitglieds und einem
Prokuristen oder von zwei Prokuristen
abgegeben werden . Der Auffichtsrat ist
ermächtigt, einzelnen Mitgliedern des
Vorstandes die Befugnis zu erteilen,die Gesellschaft allein zu vertreten bezw .
zu zeichnen.

Das Grundkapital ist in 400 auf In¬
haber lautende Aktien im Nennbeträge
von je 1000 M . eingeteilt- die Aktien
werden zum Nennwerte ausgegeben.Der Vorstand besteht je nach den Be¬
stimmungen des Aufstchtsrates, aus
einem oder mehreren Mitgliedern . Die
Berufung der Generalversammlung er¬
folgt durch Veröffentlichung im Reichs¬
anzeiger- sie trägt die Unterschrift ent
weder des Aufstchtsrates oder des
Vorstandes.

Die Bekanntmachungen der Gesell -
schast erfolgen durch den Deutschen
Reichsanzeiger- der Aufstchtsrat kann
die Aufnahme der Bekanntmachung nochin wetteren Blättern beschließen, doch

ist hiervon die Gültigkeit der Bekannt¬
machung nicht abhängig.

Die Gründer der Gesellschaft sind :
1 . Fritz Ackermann , Kommerzienrat

in Sontheim .
2. Aifrcd Cluß , Kaufmann, Hctlbronn.
3. vr . Friedrich Lehner, Zürich.
4 . August Madsack , Buchdruckereibr -

fltzer, Hannover .
5 Anton Zerwes , Kaufmann, Mann¬

heim .
Dieselbenhaben sämtliche Aktien über¬

nommen.
Die Mitglieder des ersten Auffichts¬

rates sind :
1 . Emil Amann , Kommerzienrat,

Boenighetm.
2 . Ludwig Frank , Kaufmann, Sins¬

heim .
3 . Jean Andreae jun ., Bankdirektor,

Darmstadt .
4 . Ludwig Hauck , Fabrikant , Heil-

dronli .
5. Friedrich Horn, Kaufmann, Mann¬

heim . „6. Leo Stinnes , Kaufmann, Mann¬
heim . ^Von den mit der Anmeldung der Ge¬
sellschaft dahier eingereichten Schrift¬
stücken, insbesondere von dem Prüfungs¬
berichte des Vorstandes und des Auf¬
stchtsrates, kann dahier, Zimmer 145,
während der üblichen Dienststunden
Einsicht genommen werden.

Mannheim , den 7 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . C.272
Zum Handelsregister Abt . 8 , Bd. VI,

O .- Z . 16, wurde heute eingetragen:
Firma „Emil Hermtnghaus ,

Schloßfabrik und Eisengießerei ,
Gesellschaft mit beschränkterHaf -
tung " in Mannheim, Zweigniederlas¬
sung. Hauptsttz Velbert (Rheinland).

Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb und die Fortführung der bisher
von den Eheleuten Emil Hermtnghaus
und Auguste geb Meifenburg in Bel-
bert unter der Firma Emil Hermtng¬
haus , Schloßfabrik und Eisengießerei
betriebenen Fabrikgeschäftes, insbeson¬
dere die Herstellung, der An- und Ber-
kauf von Schlössern, Elsen und Stahl¬
guß oller Art , sowie der Abschluß aller
hiermit verbundenen zur Erreichung des
Gesellschaftszweckes dienenden Rechts¬
geschäfte.

Das Stammkapital beträgt 430 000
Mark .

Geschäftsführer sind :
August Schöneburn , Kaufmann, Vel¬

bert, Emil Herminghaus jun . , Kauf¬
mann, Velbert, Julius Södnig , Kauf¬
mann, Mannheim .

Gesellscbaft mit beschränkter Haftung.
Der Gcsellschaftsvertrag ist am 18 .

April 1899 festgestellt . Jeder der Ge¬
schäftsführer ist für sich allein zur Ver-
treiung der Gesellschaft und Zeichnungder Firma befugt.

Mannheim , den 7 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . C.273
Zum Handelsregister Abt . 8 , Bd. IV,O . -Z . 48 , Firma „Mannheimer

KunstlederfabrikGcsellschaft
mit beschränkterHaftung " in
Mannheim wurde heute eingetragen:

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬ter vom 1 . August 1906 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst. Die Gesellschaft wird
durch einen Liquidator vertreten .Der bisherige Geschäftsführer Louis
Eberlin ist als Liquidator bestellt .

Mannheim , den 4 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Triberg . C .299
In das Handelsregister ^ O .-Z . 105

zu der Firma August Andris in Tri¬
berg wurde eingetragen : Dem JosefSimon in Triberg wurde Prokura er¬
teilt .

Triberg , den 10. August 1906 .
Großh . Amtsgericht .

Ueberlingen . C .242
Im Handelsregister Abt . ^ ist zuO .-Z . 175 betr . die Firma „Schloß -

apothekeMeersburgLudwigLeonard " in Meersburg eingetragen:Die Firma ist geändert in „Großh.
Hofapotheke Meersburg Ludwig Leo¬nard ".

Ueberlingen, den 9 . August 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Villiuge » . C.215
In das diesseitige HandelsregisterAbt . 71. wurde eingetragen :
Zu O . -Z . 12. Firma Gebrüder

Wilde in Billingen : Der FabrikantAlfred Wilde in Billtngen ist in die
Gesellschaft als Persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreten .

Hierdurch ist die demselben erteilte
Prokura erloschen.

Billingen , den 3 . August 1906 .
Gäwßh . Amtsgericht.

Geschäftszweig : Manufakturwarenund Konfektion .
Wertheim, den 8 . August 1906 .

Großh . Amtsgericht.
Wolfach . C .216

In das HandelsregisterAbt. 7l, Bd . I
wurde zu O .-Z 9, Firma Schwarz -
wälderPorphyr - undGranit -
werkeSchenkenzell,G . m . b . H.in Schenkenzell , eingetragen:

Alleiniger Geschäftsführer ist In¬genieur Friedrich Helfmann in Cron -
berg t . T .

Die Gesellschaft wird durch den Ge¬
schäftsführer Helfmann allein rechts¬
verbindlich vertreten und gezeichnet .

Wolfach , den 4 . August 1906.
Großh. Amtsgericht.

Vereins Register.
Mannheim. C .27S

Zum Beretnsregtfter Bd . III , O .-Z . 7,wurde heute der Verein „Drats -
Denkmal - Berein 'eingetra¬
gener Verein " in Mannheim ein¬
getragen.

Mannheim, den 7 . August 1906 .
Großh. Amtsgericht I .

Pforzheim. C.210
Nr . 36086 . In das BereinsregisterBand I, O .-Z . 41 wurde der Verein

für Kletnkinderschule mit
Sitz in Niefern eingetragen.

Pforzheim, den 7 . August 1906
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Weinheim. C.301

In unser Beretnsregtfter Band I,O .-Z . 8, ist heute -^ „Arbeitgeber¬
verband für das Baugewerbein Wetnheim " mit dem Sitz in
Weinheim eingetragen worden.

Weinheim , den 11 . August 1906.
Großh. Amtsgericht I .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

C .268 .2 .1 . Nr . 15 703 . Ettlingen .Der Landwirt Gustav Seib erlichin Reichenbach hat beantragt, den ver¬
schollenen Schmied Michael Seib er¬
lich , geboren am 20 . April 1834 in
Reichenbach, zuletzt wohnhaft in Reichen¬
bach, für tot zu erklären .

Der bezeichnet- Verschollene wird auf¬
gefordert, sich spätestens in dem auf :
Dienstag den 30 . April 1907,

Vormittags 9 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu meiden,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird. An alle, welche Auskunftüber Leben oder Tstd des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬termine dem Gericht Anzeige zu machen .

Ettlingen, den 8. August 1908.
Der Gerichtsschretbcr Gr . Amtsgerichts :

A . Hurst .

Schlußtermin .
C.262 . Nr . 22 043 . Lörrach .

Das Konkursverfahren über
das Vermögen der Firma
Konsumgeschäft August
Poetter in Lörrach betr.

Zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters , zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußverzetch -
nis der bei der Verteilung zu berück¬
sichtigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensstücke , so¬
wie zur Anhörung der Gläubiger über
die Erstattung der Auslagen und die
Gewährung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubtgerausschuffes, istder Schlußtermin bestimmt auf
Donnerstag den 6. Septem b. 1906 ,

vormittags 10 Uhr ,Vor dem Amtsgericht hierseibst.
Lörrach , den 9. August 1906 .Der Gerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts.

Appel ,
Großh . Amlsgerichtssekretär.

Bekanntmachung .
C .266 . Nr . 13222 . Triberg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des KaufmannsJosef Kunerin Gremmelsbach wurde zur Abnahmeder Schlußrechnung des Verwalters ,zur Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzetchntsder bet der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen und zur Beschlußfassung der Gläu¬
biger über die nicht verwertbaren Ber -
mögensstücke Termin auf
Mittwoch den 5 . September 1906 ,

vormittags 11 Uhr ,
bestimmt .

Triberg , den 9 . August 1906.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
R ö d l e .

Wertheim . C .300
^ Hmchelsregisteretntrag Abt. ^., Bd . I,

Die Firma Menko Held , Wert¬
heim, ist auf eine offtne Handelsgesell¬
schaft , deren persönlich haftende Gesell¬
schafter die Kaufleute Moritz und MaxHeld', Wertheim , find, übergegangen.Die Gesellschaft hat am 1 . August 1906
begonnen.

Besonderer Prüfnngstermi«.C.267 . Nr . 9838 . Waldktrch .
Das Konkursverfahren über

das Vermögen des Wil¬
helm Hug , Fuhrmann
und Holzhändler in Alt-
stmonswald betr.

Zur Prüfung der nachträglich ange¬meldeten Forderungen ist Termin an¬
beraumt auf
Mittwoch den 5. September 1906 ,

vormittags 10 Uhr ,vor dem Amtsgerichte hier .
Waldkirch, den 10. August 1906 .

Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts.
G ä ß l e r .



Nr . 466 . Nrbrrsicht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen Angestellten Beobachtungen , nebst

Wssserstandssussetchnungenan den wichtigsten Hsuptpegeln des Rheins im Monat Juli 1906 .

Stationen ZZLg . Z «

Luftdruck tn mm Lufttemperatur in C elfi « S gr a d eu

7N - rM . Lll ^rN - SUHr « .

mittlere OrtHeit

Monats .
mittel

Meersburg
Höchenschwand
St . Blästen
Donaueschingen
Billtngen
Trtberg
Todtnauberg
Badenweiler
Kreiburg
Gengenbach
Kniebis
Baden
Karlsruhe
Pforzheim
Mannheim
Heidelberg
Kvnigstuhl
Buchen
Wertheim

439 .5
1005 .4

«91 .8
714.5

1024 2 «77 .1

401 .2
281 .4
181 .2
903 7
212.7
126 .7
258.1

96.0
120 .3
563.4
345 .0
146 .«

724 .8
678 .8

703 .9
702.2

728 .2
738 .4
747 .2
686 .2
744 5
751 .9
740.3
7545
7524
714.2
732 .8 ;
749.8!

9 . !729 .5 ! 6.
9 . 683 0 5 . 6

708 .!
706 5!

732 .7
743 .0
752.2
«90 .7
7493
757 .2!
745 .2
760 .0
757 0!
719
737 .6

!754.4'

719 0
673 .8

698 .2
696.7

9 . 6809 , 6 . ^
71 .8

722 .5
732 .8
741 .9

. 680 .9
738 .7
745 .5
734 .4
748 .2
746 .4
708 .5
726 .5
743 .7 !

16 .4
13 .9
12 .9
14 .2
14 .0
14.5
14 .4

16 .2
16 .7
16 .7
13 .6
16 .5
16.9
16.1
16.2
17 .1
14 .5
15 .2
15 .8

21 .8
17 .8
19 .7
205
20 .0
19 .1
17 .7

23 .0
21.«
23.0
23 .3
18 5
21 .1
22 .4

17 .2
19 .3
17.4
13 .9
17.0
186
17 .0
18 .9
18 .6
15 .9
162
172

18 .2
19 .8
18 .6
14 .6
18 .3
19 .3
17 .9
19 .3
19 .4
16 .2
17 .2
18.2

Mtttl .
Maxi¬
mum

Mittl .
Mini¬
mum

Mittel aus
Marimmn

und
Minimum Wittel

der

Schwan¬
kung

Höchste Niedrigste Grihte tLq-
lich-

Schwankung
Dat . S.»

Fünftägige Temperatur

Dat . C .° Dat . C .« 5.-9 . ! 10 .-14 . 15 .-19. 20 .-

22,7 13 .6 18,1 9 .5 - 24. 27 .1 1 . 7 .8 3. 13 .8 ! 16,6 169 15 .5 19 .3 2 )

19 .0 11 .2 15 .1 7 .8 19 . 25,0 1 . 4.5 2 . 12 . 1 12,1 12 .9 11 .6 16.8 15
20 .8 9 .4 15 .1 11,4 i 18 19. 26 .0 1 . 1 .4 17. 17 .8 13 .1 13 .5 121 16,3 i «
22 .2 10 .0 16. 1 12 .2 ! 18, 27 .3 1 . 1 .7 18 . 19 .5 ! 13 .6 15 .0 13 .5 17 5 17
20 .9 9 .7 15 .3 11 . 1 ! 18 . 27 .2 1 . 1 .5 18. 19 .3 ! 128 14,4 13 .0 16 .7 I ?
20 .0 ? 10 .9 15.5? 9.1? 18 19 . 27 .3? 1 . 3 .6 18 . 16 .5? 12 .9 14 .6 13 .2 17 .2 17
19.4 10 .6 15 .0 8,8 ; 19 . 25 .5 1 . 3,8 17. 13 .7 12 6 13 .2 11 .4 16 .6 15.

23.7 14 .4 19 .0 9,3 ! 19 320 1 . 8 .5 10 . 15. 13 .5 ! 15.4 16 .4 15 .2 20.9 19 .
24.6 14 .5 19 .5 10,2 ! 19 . 31 .3 1 . 8 .0 18 . 14 .7 ! 17 .2 18 .6 17 .0 221 21

24.0 13.9 19,0 10 . 1 19 . 31 .3 1 . 8.1 19. 14,7 ! 15.S 17 .8 16 .5 20 .« 19.
19 .4 10 .8 15 .1 8,6 ! 23. 25 .8 1 . 3 .7 18. 13 .7 12 .0 13.3 12 0 17 .1 14
24 .1 13 .5 18 .8 10 .7 19 . 3 ! .5 1 . 6,0 18. 17 .0 15 .6 17,4 16 .2 20.3 18

24.6 15 .0 19 .8 9 .6 ! 19 . 3t .4 1 . 8 .0 18. 14 .3 16 .6 185 17 .3 21 .6 19
22 .7 13,0 17 9 9 .7 19 , 30.3 1 . 6 .6 18. 16 .8 15 .7 167 16 .0 20,2 18
24.2 15,1 19 6 9 . 1 19 . 32.0 14 . 10 .1 3. 13 .9 16 .5 18 .7 17 .1 222 18
24.5 14 .9 19 .7 9 .6 19 , 31 .8 1 . 14 . 9 .5 18. 14 .8 17 .3 18 .5 17 .3 21 .6 18
20 . 1 12 .7 16 .4 7 .4 19 . 27 .0 1 . 8.2 20 . 124 13 .7 15.0 14.3 18.4 15

22 .8 11 .5 17 .1 11 .2 19 . 29 .3 1. 6 .3 18. 18 .9 15 .0 16 .2 15 .2 18 .7 17
23 .5 135 18,5 10 .0 ! 19. 30.0 1 . 8 .5 18. 16.0 160 17 .9 16.4 19 .3 18

19 .7
11 .8
16 .8
17 .5
17 .0
16 .9
15 .9
19 .0
20.6
19 .3
15.1
19 .2
20.1
18 .9
19 .8
20 .3
17 .1
18 .5
19 .4

Riederschlag .

Stationen

Billtngen
Donaueschingen
Harthetm

Meersburg
Mainau
Heiligenberg
vtttelbrunn
Feldberg -Gasth.
TMsee
Bonndorf
ivchensck
Zernau

Et . Blästen
Ergeten
Todtmoos
Todtnauberg
Schönau i. W.
Echweigmatt
Bürchau
Badenweiler
Obermünsterthal
Schelingen
Breitnau
Hofsgrund
St . Peter

Wasserstände des BodenseeS und des Rheins in Metern.

Höhe der Monats- Tage mit

Flußgebiete

Auffang-
fläche

über dem
Meer

(Normal-
Null)
m

summe
der

Nieder-
schlags¬
höhen in

mm

täglicher
Nieder¬
schlag

grmrsi-n
am MM

Nieder-
schlag

S
>/^

MM

« -
iS

S
»-»
G

« Z S
T

ds

Z

Donaugebiet .
Brtgach 707 .6 96.3 5. 18 .2 16 13 1 22 i 5 2

692.7 62 .8 25. 18.5 13 10 — — — 20 1 7 7 1
Beera 869 .7 84 .4 25 . 13.1 16 16 — 1 — 12 Ö 8 6 —

L . Rheingebiet .
Bodensee 435.0 163 .8 6. 40.2 14 14 12 1 9 3

414.4 133 .9 6 . 37 .7 15 12 — — — 5 — — 8 1
"

(Seefelder Aach) 73S .5 166 .7 12 . 24.4 17 12 — — _ 7 — — 6 3

„ (Radolfz . Aach) 625 .0 110 .8 28 . 27 .0 13 12 — - - — 17 — 1 —

Wutach u . Hauenst . Alb 1266.9 472 6 25 . M .5 17 17 —— — — 12 5

Wutach 859 .5 176 .0 25 . 67 .5 12 11 — — — — — 4 7

„ (Merenbach) 850.4 133 .5 11 . 19 .8 16 13 — —— — — — 5 _

„ (Schlücht ) 1003 .7 140 .3 27 . 34.6 17 14 — — — 1 — 5 7
Hauenstetner Alb 921 .7 130 .2 25. 39 .5 17 14 — — — i 2 6 1
Hauenst . Alb 780.1 143 .8 25. 64.0 14 13 — — — 2 — 8 —

Obere Murg 879 .0 84 .1 21 . 16.8 15 12 — — — 4 — 1 4 —
Wehra 807.1 93.0 11. 2l . l 15 12 — — — 16 — 3 2 —
Wiese (Schönenbach ) 1027 .4 144 .3 21 . 30 .7 11 11 — — — 15 — 5 9 —
Wiese 545 .8 160 .9 12. 66.0 i3 12 — 1 — — — 1 —

// 733 .4 84 .7 25. 20.0 13 13 — — — 8 — — 5 —

„ (Kleine Wiese) 630.4 145 .8 25 . 64.4 13 12 — — — 14 — — 5 1
Klemmbach 395.3 149 .6 25. 477 16 9 4 —
Neumagen 539.1 163 .1 25 . 65 .5 15 12 — — — 14 — 5 3 4
Krebsbach (Krottenbach) 313 .9 107,2 25. 37.9 .1b 8 — — — S — — 5 1
Drcisam 1018.6 142 .7 25 . 49,1 19 18 5 —

, ( Srugga) 1055.8 208.5 25. 69 .0 16 13 —— — — — — 4 1
„ (Eschbach ) 686 .3 147 .2 25. 35.0 17 13 16 1 3 —

Stationen Flußgebiete

Höhe der
Auffang

fläche
über dem

Meer
(Normal

Null)
m

Monats
summe

der
Nieder¬
schlags -

höhen in
mm

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

grm-ff-n
am MM

Tage mir
Nieder -
schlag

!s

mm

K s; s Z >

Freiburg Dretsam 270.8 99 .0 25 . 27 .5
>

12 18 3
Keppenbach Elz (Brettenbach ) 275.3 180.3 28 . 54 .1 19 14 — — 16 3
Schiltah Kinzig 333 .4 127 .3 21 . 33 .5 1511 — — 14 11
Kutebis (Wolf) 900.8 164 .1 21 . 45.5 17 !15 _ — 8 4
Rtppoldsau § 561 .6 142 .3 21 . 36 .6 18 14 — — — — —

Nußbach § (Gutach) 727 .5 194 .5 25. 30.4 18 13 — 1 9
Trtberg § // ca. 690 181 .1 21 . 29.6 17 16 — _ 13 I

Gengenüach 179 .1 98.3 21 . 23 .9 17 10 — _ 17 _ ^ l

Herrenwies Untere Murg (Schwrzb .) 758 .0 274.0 5. 74 .6 17 17 — 1 _ 21 _ 4 !
Langenbrand § § 220.4 149 .6 12. 33 .81 ? 13 — — — 7 _ _ !
Baden § „ (Oos ) 213 .9 140 .7 21 . 31 .0 17 15 _ — — 15 — 3

Schielberg Untere Alb (Maisenbach) 417.1 165,0 21 . 33.6 16 10 — — — 19 — 3
Karlsruhe „ „ 117 .5 67 .4 21. 26 .2 !l2 8 — — — 14— 1
Kaltenbronn Neckar(Enz ) 861 .8 127 .5 21. 33 .811 11 — — — 6 — 8!
Tiefenbronn (Würm) 429.1 72.8 21 . 18 .3 16 9 — — — 6 — 4
Pforzheim // (Enz ) 252 .2 94.8 21 . 29 .0,17 9 — — — 15 — —

Dtedesheim § 139 .6 49 .0 21 . 17 .2 10 9 — — — 19 — 13
Eberbach 128 .8 55 .3 21 . 17 .2 11 10 — — — — — 3
Strümpfelbrunn ,/ (Itter ) 526.9 77 .0 21 . 21 .7 13 10 — 1 — — 5
Elsenz (Elsenz ) 239.1 104 .8 21 . 30.9 9 9 — — —21 — 1
Kohlhof // 443.0 114 .7 12 . 36 .1 14 9 — 1 — 18 — 1

Königstuhl „ 560.9 99 .7 21 . 32 .7 13 10 — 1 — 13 _ 5
Heidelberg 114 .9 81 .9 21 . 27 .8 14 9 — — — — _
Mannheim Rhein und Neckar 95.8 94.2 25. 34 .7 13 7 — — — 16 — 3
Werthetm Main 140.9 84.4 12 . 62.7 ! 6 6 — 1 — 6 —, 6
Pülfrtngen (Tauber) 353 .9 57 .5 12 . 23 .2,14 8 — — — 9 —

j
b

Buchen § (Mndbach) 341 .3 76,2 28. 15 .6 '12 10 — — — 2« —!—

- !

4

kl
8 8 L Z

8
N

N N
8
N

US- «

Stationen

Mittags 12 Uhr :
1 . 466 3 .67 2,30 3 .70 3 .93 3 .70 5 .16 4 .89
2 . 4.62 3 .64 2 .25 3 .64 3 89 3 58 5 .17 4.88
3 . 4.60 3 .59 2,18 3 .58 3 .88 357 5 .11 4 .85
4. 4 .56 3 .57 2.15 3.57 3.84 3 .51 5 .09 4.78
5 . 4 .52 3 .55 2 .16 3 .53 3,78 3 .49 5 .08 4 .75

6. 4 .60 3 .90 2 .61 3 .60 3 .76 3 .46 5 .04 4.74
7 . 4 .68 3 .98 2 .71 4 .11 4 .07 3 .71 5 .10 4 .71
8 . 4 .68 3 .75 2 .40 3 .84 4 .16 3 .91 5 .42 4,87
9 . 4 .66 3 .71 2 .32 3 .71 3 .96 3 .64 5.40 5,09

10 . 4,60 3 .64 2 .26 3 .67 3 .93 3 .60 5 .24 5 .03

11 . 4 .56 3.57 2 .21 3 .59 3.88 3.55 5.20 4 90
12 . 4 .60 4 .l0 2 .40 3 .54 3 .83 3 .51 5 .14 4 .84
13 . 4.70 3 .84 2.51 3 .96 4.18 3,84 5.15 4.90
14. 4 .84 4 .39 3 .15 4 .30 4 .12 3.81 5 .47 5.10
15. 4 .84 399 2 .68 417 4 .44 4 .27 5.55 5 .24

16. 4 .84 3 .85 2 .50 3 .96 4 .24 4,00 5 .77 5.38
17 . 4 .82 3 .79 2 .44 3 .86 4.08 3 .82 5 .58 5 .50
18. 4.80 3.74 2 .3S 3 .79 3,98 371 5 .43 5 .30
19. 4 .78 3 .69 2 .30 3 .70 3,94 3 .65 5 .34 5 .11
20. 4.76 3 .63 2 .28 3 .65 3 .86 3 .62 5 .24 4.98

81 . 4 .76 3.59 2 .25 3,59 3 .81 3 .59 5 .23 4 .91
22. 4.78 3 .64 2 .29 3 .6l 3 .80 3 .64 5 .19 4.90
23. 4.76 3.60 2 .20 3.56 3.80 3 .56 5 .16 4.84
24. 4 .72 3.57 2 .18 3 .57 3 .80 3 .54 5.12 4 .81
25. 4 .73 3.73 2.26 3.64 3 .82 3 .56 5 .12 4 .78

2«. 4.74 3 .84 2 .56 3 .96 3 .99 3 .71 5 .20 4 .82
27 . 472 3,81 2 .45 3,84 4 .04 3 .80 5.40 4,94
28. 4 .73 3.75 2 .40 3,78 4,06 3,84 5 .46 5 .12
29. t 3 .67 2 .34 3 .77 3 .99 3,81 5.44 5 .41
SO. I 4 .68 3.60 2.20 3 .64 3 .90 3 .65 5 .36 5.28
31 . 4 .63 354

^
217 3 .61 3 .84 3,57 5 .22 5 .12

Mittel 4.70 3 .74 2 .87 3 .74 3 .95 3 .68 5 .28 4 .99
Höchst . *
Medr. -s

4.86
4.52

4 .47
3.47

3 .15
212

4 .42
3 .51

4.45
3 .76

4.29
3 .46

5.77
5.03

550
4 .71

Meersburg
Höchenschwand
St . Blästen
Donaueschingen
Billtngen .
Triberg .
Todtnauberg
Badenweiler
Freiburg i . 4
Gengenbach
Kniebis .
Baden .
Karlsruhe
Pforzheim
Mannheim
Heidelberg
Königstuhl
Buchen .
Wertheim

St . Blasien .
Karlsruhe .
K önigstuhl .

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit
in Prozenten
Kleinste HZ«

!
Datum !

°/o W s

Bewöl¬
kung

Klare

Tage

Trübe

Tage

Sommertage
(
Maximum

sua
°dm

über

es

Grad

)

Wtndverteilung

Monats¬
mittel

Monats-
mtttel N NS « SS S SW W NW Stil

12 .3 1 . 41 77 5 .5 7 10 7 4 8 1 13 11 18 14 14 10
9.9 1 . 18. 49 78 5.5 5 8 1 6 18 6 17 3 6 10 19 8

10 .4 19 . 42 81 58 4 9 3 — — —- — — — — — —
10 .4 30. 34 75 5 .3 6 8 8 7 14 10 1 4 9 12 12 24
11,1 2. 40 82 5.5 6 10 4 5 16 — 2 5 18 4 14 29

11 .0 19 . 46 82 5.6 8 11 3 ? — — — — — — - - _ —
10.0 29. 49 79 5.5 5 9 3 7 12 10 8 4 10 25 11 6
12 .2 19 . 36 78 5 .8 5 10 12 — — — — — — — — —
12 .3 19. 32 72 5 .6 5 7 11 6 26 1 12 4 11 6 11 16
11 .9 19 . 33 74 6.1 7 13 10 — 12 9 24 — — — 48 —

10 .1 18 . 39 81 6 . 1 5 10 3 5 15 — 1 6 35 6 12
12 .4 19 . 33 78 6.8 1 18 12 10 15 4 10 8 20 15 8 3
12 .3 2. 35 74 6,0 6 11 12 7 33 2 1 1 29 14 4 2
11 .9 19. 36 77 5.3 6 8 7 1 2 23 — 1 10 33 1 22
12 .2 16 . 31 74 6.6 2 7 12 18 6 — 3 16 2 5 16 27

12 .3 2 . 19 . 37 73 5 .7 5 10 13 12 8 12 14 1 24 6 16 —
10 .8 19 . 48 l 79 5 .6 7 8 2 9 5 13 19 2 7 15 19 4
11 .9 19. 46 80 66 4 14 9 2 12 1 1 2 20 3 17 35
122 19. 36 ! 78 7.2 — 12 10 1 1 6 13 3 3 35 9 22

Dauer des wirksamen Sonnenscheins: 192 Stunden 's - 40Proz . der möglichen .
» » «- » 213,1 " ^ "
» » » 196,1 » 40 „ » ,,

Tage ohne Sonnenschein : 2.
2.
2.

-s Vorläufiger Wert .

>vchstl
liiedri

er
rigster

Stand des Monats .

Be , mchezu normalen Warmeverhältnifien ist der verflossene
Juli ziemlich bewölkt und reich an Gewittern mit stellenweise
sehr ergiebigen Regensallen gewesen . Die Temperaturen haben
sich während des größten Teiles des Monats nur wenig donden
Durchschnittswerten entfernt , nur im zweiten Drittel sind sie
zweimal erheblich unter sie herabgegangen und um ebensoviel
wieder «mgestiegen . Im allgemeinen hat sich im Süden des
Landes ein kleiner Wärmeüberschuß von einigen Zehnteln eines
Grades in den Monatsmitteln ergeben , im Norden haben diese
aber den normalen nahezu völlig entsprochen. Zu Beginn des

Monats sind in freien Lagen auf der Hochfläche der Baar

leichte Frostschäden vvrgekommen . Der Umstand , daß fast aller

Regen in Begleitung von Gewittern gefallen ist , hat zur Folge

gehabt, daß die Niederschlagsverteilung eine recht unregelmäßige ,
vom gewohnten Bild wesentlich abweichende gewesen ist. An der

Mehrzahl der Stationen sind zwar zu große Mengen gemessen
worden , an nicht wenigen , von denen einige im sonst regen¬

reichen Schwarzwald liegen , sind aber die Durchschnittswerte
weitaus nicht erreicht worden . Tie Bewölkung ist inr ^?üoen

des Landes geringer als im Norden gewesen , was sottwhl aus

den Bewölkungszifsern , als auch aus der Anzahl der heiteren
und trüben Tage erhellt . Der Luftdruck hat nur geringe

Schwankungen gemacht ; die Monatsmittel liegen nur um we-

nige Zehntel eines Millimeters über den langsährtgen Durch¬

schnittswerten .
Das kühle Wetter , das am Schluß des Jum eingetreten war ,

hielt auch in den ersten Tagen des Berichtsmonats an ; da sich

unser Gebiet im Bereich hohen Druckes befand , so herrschte hei¬
teres Wetter und die Temperaturen nahmen langsam zu . Vom

3 . an verursachte eine sehr ungleichmäßige Lustdruckverteilung,
die mehrfach flache Minima über dem Festland auswies , vor-

wi-egend trüdes , Qtwus kühles und zur Gewittermldung generg-

tes Wetter . In den Tagen vom 9 . und 10 . klarte es vorüber¬

gehend aus und es wurde etwas wärmer ; doch sielen darnach die

Temperaturen recht erheblich, da hoher Druck im Tasten der

britischen Inseln nordwestliche Luftströmung hervorrief . Ihren
tiefsten Stand erreichte die Lustwärme am 13 . Dann begann
Hoher Truck vom Westen her sich in das Binnenland herein aus¬
zudehnen ; bei zuerst veränderlichem , vom 16 . an vorwiegend
heiterem Wetter wurde es rasch wärmer und in den Tagen vom

17 . bis 19 . war es sogar drückend heiß . Eine am 19 . im Nor¬
den der britischen Inseln erschienene Depression brachte am sol«
genden Tag einen jähen Umschlag zu sehr kühlem und regneri - i
schem Wetter , das aber nur bis zum Morgen des 22 . anhielt .
Bei einer ungleichmäßigen Luftdruckverteilung , die wie am An¬
fang des Monats viele Deilminima enthielt , waren die nächsten
Tage bei veränderlicher Bewölkung etwa normal warm und zur.
Gewitterbildung geneigt . Die drei letzten Tage waren bei rasch
steigenden Temperaturen ganz heiter .

Der Bodensee .erreichte unter kleineren Schwankungen um den
14 . d . M . seine höchste Stufe , von der er bis Monatsende nur
wenig herunterging . Die Wasserstandsbewegung des Rheins
war ziemlich lebhaft . Nach einer geringeren Anschwellung in
der ersten Woche dieses Monats stieg er gegen Monatsmitte be¬
trächtlich über die der Jahreszeit entsprechende Höhe . Das
daraus eintretende Sinken wurde gegen Ende des Monats durch:
eine weitere kleinere Anschwellung unterbrochen . Z

Die Monatsmittel sind für den Bodensee und den Rhein ge - 1
genüber den Vergleichswerten zu groß : bei Konstanz um 0,45 l
Meter , bei Waldshut um 0,56 Meter , bet Basel um 0,31 Me«8
ter , bei Breisach um 0,35 Meter , bei Kehl um 0,34 Meter , be
Maxau um 0,56 Meter und bei Mannheim um 0,42 Meter .

Die Schwarzwaldflüsse schwankten im allgemeinen in eng
Grenzen um die bereits im Vormonat erreichten Sommernieder «
Wasserstände. Der Neckar und der Main dagegen zeigten , besonn
ders um die Monatsmitte , für die Jahreszeit zu hohe Stände ^ i

Zeutralbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogtum Bade«.
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